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VorwortVorwortVorwortVorwort    
 
 
 

 Kaum zu glauben, der Mutzenstamm ist 30 Jahre alt  
 geworden. Er ist aber nach wie vor der Jüngste im  
 Stammleben der Textilianer. Gegründet auf Initiative  
 unseres Gaga waren 12 weitere Mitglieder beim  
 Gründungsstamm dabei. 
 Diese Jubiläumsbroschüre soll allen Mutzen und Besen  
 einige Höhepunkte unseres aktiven Stammlebens wieder  
 in Erinnerung rufen. Weder die kurzen Texte noch die 
 einzelnen Fotos vermögen die Eindrücke, die jeder 
 Einzelne mit den verschiedenen Anlässen verbindet,  
 wiederzugeben. 

 Die Auflistung ist auch nicht vollständig. Neben den hier  
 aufgeführten Veranstaltungen wären noch viele weitere  
 Ereignisse erwähnenswert. So haben im Jahresprogramm  
 zeitweise wiederkehrende Anlässe in dieser Broschüre nur  
 spärlich Einzug gefunden. 

 das Stammfest 
 der Maibummel mit Kegelabend  
 die Wanderungen mit Kind und Kegel 
 die Stadtbesichtigung von Bern 
 der Chlausstamm  
 der Auswärtsstamm etc. 

 Weniger aufwändig aber nicht weniger bedeutend waren 
 ebenfalls die monatlichen Zusammenkünfte in unserem  
 Stammlokal. Da wurde auf manchen „Runden“, unsern  
 Nachwuchs (Kinder Gross- und Urgrosskinder) angestossen 
 oder einfach über Gott und die Welt diskutiert. 
 

 Egerkingen 2014 Souleur 
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Höhepunkte 1984 bis 1994Höhepunkte 1984 bis 1994Höhepunkte 1984 bis 1994Höhepunkte 1984 bis 1994    
1984198419841984    
August  Kerry Kerry Kerry Kerry und Gund Gund Gund Gaga luden zu einer Barbecue ein. 
Oktober unser 1. Stammfest im Restaurant Thalheim.Die Kapelle Bergrösli spielte 
 nach dem üppigen Buffet zum Tanz auf.  
1985198519851985    
Januar WahlstammWahlstammWahlstammWahlstamm 
 Hohes P: Hammer; Kassier: Wetz; Aktuar: Gaga 
Mai Maibummel mit Maibummel mit Maibummel mit Maibummel mit ArmbrustschiessenArmbrustschiessenArmbrustschiessenArmbrustschiessen. 
 Spindel war eine Klasse für sich gefolgt von Schnauz, Bantam Susi und 
 Blitz. Paddel mit seiner Crou hat uns einen kurzweiligen Tag beschert. 

       
 

Juni Alma und HammerAlma und HammerAlma und HammerAlma und Hammer luden zur GrillpartyGrillpartyGrillpartyGrillparty nach Schmitten ein. 
 Ein gemütlicher Abend bei perfekt Gegrilltem mit Beilagen, Wein, Bier,  
 und einem gluschtigen Dessertbuffet. Danke den Gastgebern. 
August Aarefahrt von Kiesen nach Bern mit Grillplausch im Bootshaus der 
 Pontoniere, ein unvergessliches, feuchtfröhliches Erlebnis. 
1986198619861986 
Juni Barbecue bei SuBarbecue bei SuBarbecue bei SuBarbecue bei Susi und Grocksi und Grocksi und Grocksi und Grock.... 
 Sonnenschein, feine Grilladen, edle Tropfen, gluschtige Desserts und 
 viele interessante News, alles was zu einem gemütlichen Fest gehört. 
 Grossartig, Susi und Grock. 
1987198719871987    
Januar Wetz konnte uns wieder einmal einen positiven Kassabericht mit einer  
 Vermögensvermehrung von Fr. 31.80 präsentieren. 
August  YYYYacca und Nautiacca und Nautiacca und Nautiacca und Nauti luden zu einer GrillpartyGrillpartyGrillpartyGrillparty mit Besuch der Wollspinnerei 
 Interlaken ein. Eine grosse Schar Mutzen mit Besen folgte der 
 Einladung und erlebte ein tolles Fest. Danke Nauti und Yacca. 
Dezember Chlausstamm mit BesentauChlausstamm mit BesentauChlausstamm mit BesentauChlausstamm mit Besentaufefefefe im Waldhaus bei Moosseedorf.  
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 Beim schon traditionellen Chlausstamm wurden folgende Besen 
 getauft. 

 Arola 
 Aqua 
 Beba 
 Bärli 
 Blitz 
 Burgi 
 Chica  
 

1988198819881988    
Januar Programm und WahlstammProgramm und WahlstammProgramm und WahlstammProgramm und Wahlstamm 
 Hohes P: Gaga; Vizepräsidium: Paddel; Kassier: Wetz 
März SchnautSchnautSchnautSchnautz ludz ludz ludz lud zum 2. Diavortrag ein zum 2. Diavortrag ein zum 2. Diavortrag ein zum 2. Diavortrag ein.... 
 Nach dem interessanten Vortrag über China (1986) nun über Argentinien. 

Mai 1. Stamm im schönsten Gewölbekeller Berns, der Singstudenten. Das 
 sollte für über 25 Jahre unser neues „Zuhause“ werden. Super, Gaga. 

Juni Grillparty Grillparty Grillparty Grillparty zum 70zum 70zum 70zum 70----igsten von Spindeligsten von Spindeligsten von Spindeligsten von Spindel im Liebefeld. 
 Fädeli und die zahlreich aufmarschierten Mutzen mit Besen stiessen  
 mit einem edlen Tropfen auf das Wohl des 70-igers an. Die Gastgeber 
 verwöhnten unsere Gaumen und Kehlen im gemütlich hergerichteten  
 Garten. Es wurde ein toller Abend. Danke Spindel und Fädeli. 
1989198919891989    
Juni Die Mutzen luden zum AHAHAHAH----TagTagTagTag nach BeatenbergBeatenbergBeatenbergBeatenberg ein. 
 Die Alpdorfet mit der Ländlerkapelle, den Alphornbläsern/Innern, 
 der feine Alpkäse und der herrliche Wein sind uns bis heute in lebhafter 
 Erinnerung geblieben. Mit einem ausgiebigen Brunch auf dem Thunersee,  
 begleitet von einer fetzigen Jazzband endete ein gelungener AH-Tag. 
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Juni (23) 50 Jahre Flamingo50 Jahre Flamingo50 Jahre Flamingo50 Jahre Flamingo und 100 Jahre Girsberger. 
 Zu diesen Jubiläen hatten uns Blitz und Flamingo nach Thörigen eingeladen. Eine 
 interessante Führung durch die Firma Girsberger und anschliessend eine tolle 
 Grillparty an der Weingartenstrasse trugen zu einem schönen Fest bei. Das war  
 Spitze, Flamingo und Blitz. 
1990199019901990    
Juni 70 Jahre Sc70 Jahre Sc70 Jahre Sc70 Jahre Schnauz und 50 Jahre Gagahnauz und 50 Jahre Gagahnauz und 50 Jahre Gagahnauz und 50 Jahre Gaga.... 
 Gefeiert wurde im Hornusserhüttli ob Bantigen. Die Jubilare verwöhnten uns mit 
 feinen Grilladen. Das obligate Dessertbuffet kam von unseren Besen. Bei Wein  
 und Gesang liess die Mutzenschar 
 die Jubilare HOCH LEBEN. 

      
September 2222----tägige Herbstwanderungtägige Herbstwanderungtägige Herbstwanderungtägige Herbstwanderung im Schwarzenburgerland. 
 Paddel und Bärli organisierten ein tolles Wochenende was Schnauz folgende  
 Zeilen fürs Stammbuch entlockte. „Bei Spaghetti und Wein lassen wir es uns so  
 wohl sein….. 
1991199119911991    
Februar UnggleUnggleUnggleUnggle zeigtzeigtzeigtzeigteeee uns d uns d uns d uns das neue Gewerbehauas neue Gewerbehauas neue Gewerbehauas neue Gewerbehaus „AZU“ in Schönbühls „AZU“ in Schönbühls „AZU“ in Schönbühls „AZU“ in Schönbühl.... 
 Dabei erfuhren wir Interessantes über die Realisierung und den Betrieb der AZU, 
 eine Erfolgsgeschichte. Anschliessend wurden wir im Landgasthaus  Schönbühl  
 grosszügig bewirtet. Vielen Dank Unggle, das war ein toller Anlass. 

Mai Der MaibummelMaibummelMaibummelMaibummel wurde von Wetz Wetz Wetz Wetz organisiert.  
 Ziel war die Mänziwilegg. Nach der ausgiebigen Brotzeit beendeten wir  
 den gemütlichen Abend mit einem Kegelplausch. 

Juni Spray und ChouchouSpray und ChouchouSpray und ChouchouSpray und Chouchou luden in ihr neues Heim in Signau ein. 
 Wir wurden fürstlich bewirtet und verbrachten einen fröhlichen Sommer- 
 abend. Nicht ohne Stolz erklärte uns Spray das ausgeklügelte  
 Wärmekonzept mit Langholzofen und Wärmespeicher. Chapeau Spray. 
1992199219921992 
Januar Zum 2. Mal waren wir in Milken Milken Milken Milken (Schwarzenburg). Die BernerpBernerpBernerpBernerplatte latte latte latte hatte  
 uns letztes Jahr so gut geschmeckt, dass wir die letzte Gelegenheit  
 (Wirtewechsel) noch einmal packen wollten. Bereut hatte es niemand. 

Februar Marat zeigtMarat zeigtMarat zeigtMarat zeigteeee uns sei uns sei uns sei uns seinen Konfektionsbetrieb in Bulle.nen Konfektionsbetrieb in Bulle.nen Konfektionsbetrieb in Bulle.nen Konfektionsbetrieb in Bulle. 
 Am anschliessenden Stamm in Gruyères konnten wir die grosszügige 
 Gastfreundschaft von Marat geniessen. Ein schöner Anlass, Danke Marat!  

Juni Most und GretiMost und GretiMost und GretiMost und Greti luden zur GrillpartyGrillpartyGrillpartyGrillparty ins Oberbäni in Eriswil ein. 
 Die beiden scheuten keinen Aufwand um den Mutzen samt Besen das  
 „hinterste“ Emmental von der schönsten Seite zu präsentieren. Das war  
 euch auch super gut gelungen. Danke Most und Greti. 
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August Im Landgasthof Sternen in Grosshöchstetten konnten die Mutzen auf das 
 Wohl von Klecks anstossen (50 Jahre KLECKS50 Jahre KLECKS50 Jahre KLECKS50 Jahre KLECKS). Er liess es sich nicht  
 nehmen die zahlreich erschienen Mutzen kulinarisch zu verwöhnen. 

September Grock organisierte mit Marcel (seinem Enkel) eine 2222----tägige Juratägige Juratägige Juratägige Jura---- 
 wanderungwanderungwanderungwanderung.... Eine bunte Schar Mutzen, Besen und Kinder genossen das 
 tolle Wochenende wo selbst das Wetter mitspielte. 
1993199319931993 
März Zick-Zack und Mimi luden zum Fondueschmaus ein. 30Jahre Zick30Jahre Zick30Jahre Zick30Jahre Zick----ZackZackZackZack.... 
 Mitzubringen sind: alles ausser… Bürostress… Umsatzstatistiken… 
 Exportquoten etc, Das Motto wurde strickte befolgt und so stand  
 einem gemütlichen Abend nichts im Wege. Danke den Gastgebern. 

Juni Zünder und MartinZünder und MartinZünder und MartinZünder und Martine lue lue lue luden zur Grillparty nach Wohlen einden zur Grillparty nach Wohlen einden zur Grillparty nach Wohlen einden zur Grillparty nach Wohlen ein. 
 Gefeiert wurde 75 Jahre Spindel. Es kamen 15 Mutzen mit Besen.  
 Martine und Zünder hatten ein tolles Fest steigen lassen. 

Oktober Betriebsbesichtigung bei den Firmen Schwob und SchmiFirmen Schwob und SchmiFirmen Schwob und SchmiFirmen Schwob und Schmidddd. 
 Souleur organisierte die Führung durch die Weberei und Konfektionierung.  
 Bei einem Apero erhielten wir Einblick in die Marktverhältnisse in der  
 Schweizer Gastro-Textilindustrie. In der „Speise-Wirtschaft“ zum Wilden  
 Mann (Wynigerbergen) gab’s Schwingerrösti wie zu Gotthelf’s Zeiten. 
1994199419941994 
August Die Grillparty Grillparty Grillparty Grillparty stieg heuer bei Chica und Bbei Chica und Bbei Chica und Bbei Chica und Bantamantamantamantam. 
 Das schöne Wetter erlaubte ein gemütliches Fest unter freiem Himmel  
 bis in die späte Nacht. Das Bier aus dem Fass war kaum zu bändigen.  
 Waren da Amateure am Werk? Es wurde viel gelacht.  

      
September Jubiläumsstammreise Jubiläumsstammreise Jubiläumsstammreise Jubiläumsstammreise (10Jahre Mutzenstamm). 
 Die Stammreise führte nach Chur, mit dem Bernina-Express über 
 Pontresina nach Tirano, mit dem Bus nach Lugano und im IC wieder nach  
 Bern. Potenz hatte die Reise organisiert und vor Ort die Führung über-  
 nommen. Beim festlichen Galadinner übergab Gaga das Zepter dem neuen  
 P wie Paddel. Es schien, dass ihm die Trennung nicht so leicht fiel. Die  
 Teilnehmer waren sich einig dass es eine Superreise war und alles 
 stimmte, sogar das Wetter. 
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Höhepunkte 1995 bis 2004  Höhepunkte 1995 bis 2004  Höhepunkte 1995 bis 2004  Höhepunkte 1995 bis 2004   
1995199519951995 
März StammfestStammfestStammfestStammfest in unserem Stammlokal, dem Kronen-Keller. 
 Zum 1. Mal hatten unsere Besen, nachdem die „rechtliche“ Seite geklärt  
 war, Zutritt zu „unserem“ Keller. Sie waren vom feierlich geschmückten 
 Keller beeindruckt und verziehen uns so manches „Überhöckle“. 

April Künstlerstamm im Atelier von Judoünstlerstamm im Atelier von Judoünstlerstamm im Atelier von Judoünstlerstamm im Atelier von Judo. 
 Ein Grossaufmarsch vom Stefani- und Mutzenstamm und Judo- 
 Mitkomilitonen verbrachte inmitten seiner Kunstwerke einen gemütlichen  
 Stamm. Für das leibliche Wohl hatte Judo bestens gesorgt. Aufs Neue  
 herzlich willkommen in der Textilia, Judo. 

      
Mai GrockGrockGrockGrock lud zum zum zum zum Brauereistamm EggerBrauereistamm EggerBrauereistamm EggerBrauereistamm Egger----BierBierBierBier ein.  
 VR-P Egger sen. führte uns persönlich durch den Familenbetrieb und  
 brachte uns die Geschichte des 1863 gegründeten Betriebes  
 (mitlerweile in der 5. Generation) näher. Nach ausgiebiger Degustation  
 leitete Wetz den sportlichen Teil (Kegeln im Metzgerhüsi). Trotz Most’s  
 starkem Auftritt fielen bei ihm kaum Kegel, dafür stieg die Stimmung 
 umso mehr. 

August ZickZickZickZick----Zack Zack Zack Zack und Mimi und Mimi und Mimi und Mimi luden zur Grillparty Grillparty Grillparty Grillparty im neuen Eigenheim in Bulle ein. 
 Beeindruckt von der Aussicht auf die Stadt und die Berge genossen 13 
 Mutzen mit Besen einen tollen Abend. Mimi überraschte uns zum Dessert  
 mit feinen Leckerbissen aus der Region. Ein gelungener Abend. Danke! 
1996199619961996    
April KneKneKneKneiiiipppp----BesuchBesuchBesuchBesuch bei der Aktivitas iiiim „Schäflikeller“m „Schäflikeller“m „Schäflikeller“m „Schäflikeller“    Wattwil 
 Zur Freude der Aktivitas liefen wir AH’s zu fast alter Form im Kneipbetrieb 
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 auf. Stammbucheintrag der Aktivitas: „Endlich wieder einmal einen vollen 
 Keller, Danke an den Mutzenstamm!“ 

        
Juni Grillparty 1996 bei Nauti und YaccaGrillparty 1996 bei Nauti und YaccaGrillparty 1996 bei Nauti und YaccaGrillparty 1996 bei Nauti und Yacca in Ringgenberg am Brienzersee. 
 Das Wetter spielte nicht ganz mit. Der Stimmung der fast vollzählig 
 erschienenen Mutzen mit Besen konnte das nichts anhaben was die Fotos  
 im Stammbuch eindrücklich belegen. Danke auch an die beiden Söhne  
 Andreas und Simon die am Grill ihr Bestes gaben. 

Dezember ChlausstammChlausstammChlausstammChlausstamm. Bereits zum 5. Mal waren Nauti und Yacca Gastgeber im  
 gemütlichen Forsthaus oberhalb Ringgenbergs. Mit dem feinen Raclett- 
 schmaus und der herrlichen Aussicht klang das Jahr 1996 aus. 
1997199719971997  
Juni Der Mutzenstamm lud zum AHAHAHAH----Tag in SchwarzenburgTag in SchwarzenburgTag in SchwarzenburgTag in Schwarzenburg ein. 
 Die Mutzen konnten nach intensiver Vorbereitung über 80 AH’s in  
 Schwarzenburg begrüssen. Gemäss dem Motto „Schwarzenburg-  
 Gurnigel gmüetlich“ fand er abseits der Zivilisation im Grünen statt. Das  
 abgegebene Liederbüchlein verfehlte seine Wirkung nicht, es wurde viel 
 gesungen. Der Sonntagmorgen auf dem sonnigen Gurnigel brachte nach  
 der kurzen Wanderung (für Frühaufsteher) wieder etwas Farbe in die  
 Gesichter der AH’s. Mit Alphornklängen und grandioser Aussicht, 
 neigte sich der AH-Tag bei einem gemütlichen Mittagessen dem Ende zu. 
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August Grill- und Gartenparty bei Kerry und GagaGartenparty bei Kerry und GagaGartenparty bei Kerry und GagaGartenparty bei Kerry und Gaga.... 
 Die beiden hatten den Garten in eine Wohlfühloase verwandelt. Die  
 zahlreich erschienenen Mutzen mit Besen fühlten sich auch sauwohl. Die 
 Grilladen, Salate und auch das Dessertbuffet konnten wir im Gartenzelt  
 geniessen, sodass uns das frische Abendlüftchen nichts anhaben konnte.  
 Es dauerte bis in den späten Abend. Ein tolles Fest. 
1998199819981998 

April Die Mutzen lernten die Stadt Bern kennen. 
 Das war der Anfang zu einer Serie Berner StadtbesichtigungenBerner StadtbesichtigungenBerner StadtbesichtigungenBerner Stadtbesichtigungen wo uns  
 der Bernkenner Siegfried Merz die Geschichte der Stadt näherbrachte. 
 Das Thema war jedesmal anders und so haben wir in den folgenden  
 Jahren die Stadt von den unterschiedlichsten Seiten kennen gelernt. Die  
 Themen und die Führungen waren immer sehr interessant und gut besucht. 

Juni Zwischenstopp zu BBBBeginn eginn eginn eginn von Grockvon Grockvon Grockvon Grock’s’s’s’s    8. Lebensjahrzehnt8. Lebensjahrzehnt8. Lebensjahrzehnt8. Lebensjahrzehnt.... 
 Ort: Kordinate 610.36/ 197.69. Der Garten war in ein grosses Festzelt 
 verwandelt wo gluschtige Puurehamme mit verschiedenen Salaten und  
 feiner Züpfe serviert wurden. Gegen den Durst gab es edle Tropfen, Bier  
 und Wasser. Ein herzliches Dankeschön an Susi und Grock, es war schön  
 mit euch den Zwischenhalt zu nehmen. Ein Prost auf die siebzig Jahre. 

August 150 Jahre Nauti, Potenz, Paddel150 Jahre Nauti, Potenz, Paddel150 Jahre Nauti, Potenz, Paddel150 Jahre Nauti, Potenz, Paddel.... 
 Die 3 Jubilare hatten für uns Mutzen mit Besen ein „petit surprise“  
 oranisiert. Per Schiff fuhren wir nach Niederriedt zum Wochenendhaus  
 von Potenz. Dort gab es einen Aperitif zum Aufwärmen. Hartgesottene
 Mutzen wie Spray, Gryf, Beba etc. nahmen im See ein kühles Bad. In  
 Oberriedt in der Wirtschaft zum Schuemächerli erlebten wir kulinarische  
 Höhenflüge. Liebe Jubilare, die Überraschung war euch gelungen. Vielen 
 herzlichen Dank und alles Gute für die nächsten 150 Jahre. 

        
Dezember Der Chlausstamm im Seemätteli am Wohlensee. 
 Martin und Zünder luden schon zum 2.Mal ins Seemätteli ein. Es gab
 Spindel’s Spindel’s Spindel’s Spindel’s 80808080----igsteigsteigsteigstennnn Geburtstag Geburtstag Geburtstag Geburtstag zu feiern. Happy Birthday Spindel. 
 Da Zünder im Ausland weilte hatten Martine, Alex und Caroline die ganzen  
 Vorbereitungen getroffen. Das Fondue, die verschneite Landschaft - es  
 war ein schöner Anlass. Ein Dankeschön an Martine und ihrer Crew. 
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1999199919991999 
April Jubiläums AHJubiläums AHJubiläums AHJubiläums AH----Tag in WattwilTag in WattwilTag in WattwilTag in Wattwil (100 Jahre Textilia Wattwil). 
 Alle Stämme wurden aufgefordert sich zu präsentieren. Eine grosse 
 Mutzenschar wartete getreu ihrem Namen mit einem „echten“ Mutz auf. 
 Das Rahmenprogramm auf dem Festgelände war imposant. Wattwil, das  
 waren die Studenten von gestern!  
Juni Flamingo und Blitz luden wieder zur Grillparty ein. 60 Jahre Flamingo60 Jahre Flamingo60 Jahre Flamingo60 Jahre Flamingo....  
 Es war ein heisser Sommertag wo kein schattiges Plätzchen ungenutzt  
 blieb. Die Getränke waren begehrt, sie waren zum Glück auch reichlich  
 vorhanden. Bantam hatte den anspruchsvollen Job am Grill übernommen.  
 Im festlich gedeckten Wohnzimmer genossen wir die Grilladen und die  
 verschiedenen Süssigkeiten vom Dessertbuffet. Danke Flamingo und Blitz. 

Oktober AtelierAtelierAtelierAtelier----Fest bei JudoFest bei JudoFest bei JudoFest bei Judo.... 
 Judo und Kristine hatten für uns ein 5-Gang Menue zubereitet. Nebst den  
 Kochkünsten beeindruckte er uns auch mit seinen Bildern. Es war  
 interessant zu sehen wie sein Stil sich mit den Jahren veränderte. Der  
 Schritt zum Kunstmaler war mutig. Wir gratulierten zum Erfolg. 

Dezember Der Chlausstamm im Kipferhaus und der 80808080----igste von Mostigste von Mostigste von Mostigste von Most. 
 Da das Seemätteli nicht zur Verfügung stand haben Zünder und Martine  
 eine würdige Alternative im Kipferhaus gefunden. Nebst dem normalen  
 Chlausstamm durften wir Most zum 80-igsten gratulieren. Er bedankte 
 sich mit einer amüsanten, etwas philosophisch gehaltenen Rede übers  
 Altwerden. Essen gut, Stimmung gut, danke an die Gastgeber. 
2000200020002000 
Mai Das OK Oberargau (Flamingo und Bantam) lud zum Stammfest Stammfest Stammfest Stammfest im 
 Designcenter ein mit einer äusserst interessanten Betriebsbesichtigung  
 der Creation Baumann. In beiden Betrieben erfuhren wir viel Interessantes  
 aus kompetenter Hand. Kulinarisch wurden wir beim Apero (Creation  
 Baumann) und beim Dinner (alte Mühle) verwöhnt. Ein schöner Anlass! 

         
August Bei Schnauz und GagaSchnauz und GagaSchnauz und GagaSchnauz und Gaga stand wieder einmal ein ein ein ein „„„„RunderRunderRunderRunder““““ an. 
 Einen „Buurezmorge im Ämmital“ hatten sich die beiden ausgedacht aber  
 nichts verraten, eben ein Stamm Surpise. Die Überraschung war 
 gelungen. Bei Rösti, Burehamme, Züpfe, Ämmitaler Anke und Gomfi u.v.m  
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 waren die Strapazen der vorangegangenen Wanderung schnell vergessen.  
 Zurück gings mit Ross und Wagen. Das schöne Wetter und die tolle  
 Aussicht hatten das ihrige dazu beigetragen. Super! 
2001200120012001 
April Kantus-Stamm auf Wunsch von GryfGryfGryfGryf zum 80 zum 80 zum 80 zum 80----igstenigstenigstenigsten! 
 Ganz spontan hatte Gryf aus aktuellem Anlass den Kantus-Stamm  
 ausgerufen. Per Email wurden alle Mutzen umgehend informiert und sie 
 kamen auch in Scharen (17). Dante Barisi servierte uns feinen Risotto ai  
 Funghi, dazu wurde der Hauswein ausgeschenkt. Gryf amtete als CM. Bis 
 zur letzten Strophe wurde durchgehalten, es war ein fröhlicher Stamm. 

Oktober Die Stadtbesichtigung zum XStadtbesichtigung zum XStadtbesichtigung zum XStadtbesichtigung zum X----tentententen.... 
 Das Thema: Das Gesundheitswesen in der Stadt Bern. Dieser Anlass  
 hatte noch nichts von seiner Atraktivität eingebüsst. Vom Anna Seilerhaus 
 im 14. Jahrhundert bis zum heutigen Inselspital gab es viel Neues zu  
 erfahren. Der gemütliche Teil war wie immer in unserm Stammlokal. 
2002200220022002    
MaMaMaMaiiii Maibummel im GreyerzerlandMaibummel im GreyerzerlandMaibummel im GreyerzerlandMaibummel im Greyerzerland mit Zick-Zack und Mimi. 
 Gemäss Einladung war für Frühaufsteher ein Bummel rund um Gruyère  
 (10:30Uhr) vorgesehen. Langschläfer durften direkt zum Apero und  
 Mittagessen eintreffen. Keiner der Mutzen wollte den Rundgang  
 verpasssen. Fazit? Richtig. Paddel lobte den Maibummel als ausge- 
 wogenen sportlichen und kulinarischen Anlass. Danke Zick-Zack und Mimi. 

Auigust Ein Sommerabend bei Souleur und BurgiEin Sommerabend bei Souleur und BurgiEin Sommerabend bei Souleur und BurgiEin Sommerabend bei Souleur und Burgi.... 
 Souler und Burgi luden nach Egerkingenin in ihr neues Heim ein. Während  
 dem kuzrzen Offizium (AH-Tag 2004) machten es sich die Besen im  
 Garten und auf dem schattigen Sitzplatz gemütlich. Der Durst und der  
 Duft der feinen Grilladen brachte die Gesellschaft wieder zusammen.  
 Spindel und Dorli spielten mit zwei Drehorgeln auf, zur Freude der  
 Anwesenden und des ganzen Quartiers. Als Dankleschön an die Gast- 
 geber stimmte Gryf mehrere Kanti an und wurde dabei fest unterstützt.  

    
November Klecks ist 60Klecks ist 60Klecks ist 60Klecks ist 60 und geht auf eigenen Wunsch in Frührente. 
 Das Rentnerleben schien ihm gut zu bekommen, er hatte schon ein  
 paar Monate Erfahrung gesammelt. Das wirkte sich auch auf die Stimmung  
 im Stammlokal aus. In der lockeren Runde wurde kräftig auf den Jubilar  
 angestossen. Für Nachschub in fester und flüssiger Form war bestens  
 gesorgt. „Nimms locker“ Kleck’s Devise. Danke! 
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2003200320032003 
Mai Spindel feiertSpindel feiertSpindel feiertSpindel feierteeee mit uns Mutzen und Besen einen einen einen einen „„„„HalbrundenHalbrundenHalbrundenHalbrunden““““!!!! 
 Die Fete stieg bei Dorli im schönen Garten über der Aare. Das Motto: 
 „Freundschaften pflegen“. Ein Zauberer, der alle verblüffte, sorgte für  
 zusätzliche Unterhaltung. Im festlich geschmückten Partykeller wurde der 
 fein grillierte Braten, die knakigen Salate sowie das feine Dessertbuffet  
 serviert. Danke für den tollen Abend. 

September 175° Celsius (Grock 75, Grock 75, Grock 75, Grock 75, Spray 60 und ZickSpray 60 und ZickSpray 60 und ZickSpray 60 und Zick----Zack 40Zack 40Zack 40Zack 40). 
 Der Anlass wurde in Bulle bei Zick-Zack und Mimi mit lauter einheimischen 
 Köstlichkeiten gefeiert. Hamme vom Grill mit Honigjus betreufelt, … und  
 zum Schluss einen Kaffee Doppelrahm. Wir mussten neidlos zugestehen,  
 im Freiburgischen lässt sich’s gut leben. Nebenbei durften wir auch das 
 neue Heim der Gastgeber besichtigen. Danke den Jubilaren, toll! 
2004200420042004 
Januar Programm- und Wahlstamm (Führungswechsel für das 3.Führungswechsel für das 3.Führungswechsel für das 3.Führungswechsel für das 3.----JahrzehntJahrzehntJahrzehntJahrzehnt). 
 Paddel als P und Souleur als Stammbuchführer mussten ersetzt werden  
 Bibamus als P sowie Bantam und Flamingo konnten für diese Ämter  
 gewonnen werden. Zick-Zack blieb uns als Kassier erhalten. Die Ober- 
 aargauer sollten erst nach dem AH-Tag in Bern ihre Ämter übernehmen. 

Juni Die Mutzen schafften es, den AH’s ein Stück altes Bern näherzubringen. 
 Apero in den Kellergewölben des Reismusketenkellers, Nachtessen  
 (Bernerplatte vom Feinsten) im historischen Zunftsaal zur Webern, einen  
 Altstadtbummel und zum Abschluss ein Gruppenfoto beim „Zytglogge“. 
 Die AH’s kamen in Scharen. Es wurde ein ein ein ein unvergesslicherunvergesslicherunvergesslicherunvergesslicher AH AH AH AH----TagTagTagTag. 
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September StammreiseStammreiseStammreiseStammreise (20 Jahre Mutzenstamm) am Bielersee. 
 Ein gemütliches Fest ohne Hektik und Strapazen aber mit viel Zeit zum  
 Plaudern. Per Schiff ging’s nach Ligerz ins Weinbaumuseum. Da erfuhren  
 wir Interessantes über die Geschichte des hiesigen Weinbaus. Im  
 Hotel Kreuz fand beim festlichen  
 Dinner die Stabübergabe an den neuen  
 Vorstand statt. Am andern Morgen,  
 nach einem Spaziergang auf der  
 Petersinsel brachte uns das Schiff  
 wieder nach Biel. 
 

                    
Höhepunkte 2005 bis 2014Höhepunkte 2005 bis 2014Höhepunkte 2005 bis 2014Höhepunkte 2005 bis 2014    
2005200520052005 
November Besichtigung der Teppichfabrik RuckstuhlTeppichfabrik RuckstuhlTeppichfabrik RuckstuhlTeppichfabrik Ruckstuhl in Langenthal. 
 Eine eher unbekannte Seite der Textilindustrie. Wir waren beeindruckt von 
 den exklusiven, hochwertigen Teppichen. Die Produktion hatte etwas  
 Nostalgisches an sich, da ist noch viel grobe Mechanik im Einsatz.  
 In der alten Mühle liessen wir den interessanten Tag ausklingen. 
2006200620062006 
April Auf den Spuren EinsteinsAuf den Spuren EinsteinsAuf den Spuren EinsteinsAuf den Spuren Einsteins....    
    Das Thema mobilisierte die Mutzen. Eine charmante Führung erklärte uns  
 die bahnbrechenden Theorien Albert Einstein’s (1879-1955) anhand der  
 zahlreichen Animationen und Filme. Mit seiner Relativitätstheorie stellte er  
 die Vorstellungen von Raum und Zeit total auf den Kopf. Anschliessend  
 war ein gemeinsames Mittagessen angesagt.  

August Bibamus zeigte uns seine Firma Bibamus zeigte uns seine Firma Bibamus zeigte uns seine Firma Bibamus zeigte uns seine Firma (Minotex) und sein neues Heim. 
 Seidenbänder, Trachtenstoffe etc. werden hier mit viel Herzblut  
 gewoben. Besonders beeindruckt hatte uns die Vielfalt der Muster,  
 Stoffe und des Maschinenparks. Im neuen Heim konnten wir den Apero,
 das feine Essen und natürlich die tolle Kameradschaft geniessen. Danke! 

Oktober Der neu ins Jahresprogramm aufgenommene AuswärtsstammAuswärtsstammAuswärtsstammAuswärtsstamm führte uns  
 nach Worb. Bei dieser Gelebenheit offerierten uns Schnauz und Beba in  
 ihrer neuen Eigentumswohnung mitten in Worb den Aperitif. Wir wurden  
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 herzlich empfangen und grosszügig bewirtet. Anschliessend gings ins  
 gemütliche Restaurant wo Grock für uns reserviert hatte. 

                                
2007200720072007 
August Grillparty bei Nauti und YaGrillparty bei Nauti und YaGrillparty bei Nauti und YaGrillparty bei Nauti und Yaccaccaccacca....    
 Wieder einmal waren wir in Ringgenberg zu Gast. Potenz amtete als  
 umsichtiger Grilleur am Holzkohlengrill. So konnten die übrigen Mutzen  
 und Besen unbekümmert die schöne Aussicht und die Kameradschaft  
 geniessen. Es war ein tolles Fest das bis spät in die Nacht dauerte. 

        
Oktober Besuch der AbeggAbeggAbeggAbegg----Stiftung in RiggisbergStiftung in RiggisbergStiftung in RiggisbergStiftung in Riggisberg.... 
 Die Sammlung umfasst Textilien und andere Kunstgegenstände aus  
 Europa, dem Vorderen Orient und dem Gebiet der Seidenstrassen. 
 Ein Fundus für Textilianer! 
2008200820082008 
Mai Schon zum 2. Mal organisierte Gaga einen Abend mit Aperitif und  
 Nachtessen im „Röseligarten“Nachtessen im „Röseligarten“Nachtessen im „Röseligarten“Nachtessen im „Röseligarten“. Die tolle Aussicht auf die Altstadt von  
 Bern ist immer wieder ein Erlebnis. Vorgängig hatte Zick-Zack eine  
 Besichtigung der Postlogistik an der Bolligenstrasse organisiert. Sehr  
 beeindruckend! 

September Auswärtsstamm in EriswilAuswärtsstamm in EriswilAuswärtsstamm in EriswilAuswärtsstamm in Eriswil bei Most. 
 Im „Pintli“ wie das Gasthof Kloster von den Einheimischen genannt wird, 
 waren wir bei Most und Greti zu Gast. Most hatte alle Register gezogen 
 und so erlebten die Mutzen einen ausgelassenen Abend im Emmemtal. 
2009200920092009 
Mai Auswärtsstamm in BevaixAuswärtsstamm in BevaixAuswärtsstamm in BevaixAuswärtsstamm in Bevaix bei Hipo und Resli. 
 Stammbucheintrag Hipo: „Das Wetter entsprach keineswegs den  
 erhofften Bedingungen sodass wir in die Hafenbeiz genötigt wurden. 
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 Der Freude über den Besuch der wetterfesten und ehrenwerten  
 Mutzenstämmler tat dies keinerlei Abbruch….“ 

August Grillparty bei FlamingoGrillparty bei FlamingoGrillparty bei FlamingoGrillparty bei Flamingo und Blitz zum Dritten. 

        
 Spätestens jetzt war klar, dass die Regelmässigkeit der Einladungen  
 System hatte. Flamingo feierte mit uns wieder einen „Runden“, den 70- 
 igsten. Das Team, das sich bereits früher bewährt hatte, war wieder im  
 Einsatz. Blitz als umsichtige Gastgeberin, Bantam am Grill und Flamingo als  
 Mundschenk. Im schönen Garten genossen wir den Apero. Zum Essen war 
 wieder im festlich geschmückten Wohnzimmer aufgedeckt. Ein toller  
 Abend, danke Flamingo und Blitz. 

Oktober Stefani- und Mutzenstämmler feierten den 90909090----igsten von Mostigsten von Mostigsten von Mostigsten von Most. (Mit Farben) 
 Eine illustre Schar Textilianer pilgerte ins „Pintli“ nach Eriswil um Most und  
 Greti hochleben zu lassen. Sie fühlten sich in der Runde sichtlich wohl,  
 sind sie doch gleichermassen beim Stefani- und Mutzenstamm daheim. 
 Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Vielen Dank den Gastgebern. 
2010201020102010 
Oktober Gaga lud zu seinem 70Gaga lud zu seinem 70Gaga lud zu seinem 70Gaga lud zu seinem 70----igsten zum Figsten zum Figsten zum Figsten zum Fondueplauchondueplauchondueplauchondueplauch im Stammlokal ein. 
 Marat, Unggle, Gryf, Hipo…. alle waren sie gekommen um mit Gaga anzu- 
 stossen. Gaga, der Vollbluttextilianer genoss die Fete in den Keller- 
 gewölben unseres Stammlokals. Gaga, es war ein toller Abend. 

August Grillparty beiGrillparty beiGrillparty beiGrillparty bei Spray Spray Spray Spray im Wohn- und Gewerbehaus in Oberburg. 
 Im Garnlager wurde mit einigem Aufwand Platz für einen gemütlichen  
 Stamm geschaffen. Das Grillieren übernahm Dani, der ältere Sohn. Später  
 traf auch noch Stefan mit Spray’s erstem Grosskind ein. Danke Spray. 
2011201120112011 
Mai GryfGryfGryfGryf zum 90 zum 90 zum 90 zum 90----igsten und Schnauz zuimigsten und Schnauz zuimigsten und Schnauz zuimigsten und Schnauz zuim 91 91 91 91----igstenigstenigstenigsten.  

     
 Auf der Gartenterasse des Restaurants Löwen in Worb wurde kräftig auf  
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 das Wohl der beiden Jubilare angestossen. Balu, als Vertretung des AH- 
 Verbandes und praktisch alle Mutzen waren dabei. Zur Freude von Gryf  
 wurde auch kräftig gesungen bis ein ohrenbetäubender Lärm (die Alarm- 
 anlage eines Jaguar’s mit Genfer Kontrollschild) uns die schon vorgerück- 
 te Zeit bewusst machte. 

August Grillstamm in EgerkingenGrillstamm in EgerkingenGrillstamm in EgerkingenGrillstamm in Egerkingen, Souleur geht in Rente. 
 Wenn das kein Grund zum Feiern ist. Bei schönstem Wetter mit Blick auf  
 die Innerschweizer- und Berneralpen genossen wir den Apero im Garten. 
 Anschliessend wurde im Haus weitergefeiert. Sehr zur Freude der Gast- 
 geber kam Spindel wieder mit einer Drehorgel. Sogar Marat und Martine  
 scheuten den weiten Weg von Genf nicht.  

2012201220122012 
Mai Besichtigung der Fa. Lüthi und Cie TissusBesichtigung der Fa. Lüthi und Cie TissusBesichtigung der Fa. Lüthi und Cie TissusBesichtigung der Fa. Lüthi und Cie Tissus Couture Rohrbach. 
 Die edlen Stoffe beeindruckten die Textilianer und liessen die Herzen der 
 Besen höher schlagen. Peter Lüthi wusste viel über die Modeschauen von 
 Rom, Paris etc., den Modeschöpfern und „Sternchen“ aus aller Welt zu  
 erzählen. Beim Apero (offeriert von der Fa. Lüthi) und beim anschliessen- 
             den Essen liessen wir uns vom Alltag wieder einholen. 

                               
August Besichtigung der Grimselkraftwerke und Grillparty bei NautiBesichtigung der Grimselkraftwerke und Grillparty bei NautiBesichtigung der Grimselkraftwerke und Grillparty bei NautiBesichtigung der Grimselkraftwerke und Grillparty bei Nauti. 
 In einer sehr eindrücklichen Präsentation gab uns Nauti einen Einblick in  
 die Anlagen zur Nutzung der Wasserkraft in der Grimselwelt.  
 Anschliessend fand die traditionelle Grillparty bei Yacca und Nauti statt.  
 Beim gemütlichen Teil kamen auch die Besen noch auf ihre Rechnung.  
 Nauti, es war ein interessanter und gemütlicher Tag, Danke. 

       
Oktober FondueFondueFondueFondue----Dinner zum 65Dinner zum 65Dinner zum 65Dinner zum 65----igsten von Zünder.igsten von Zünder.igsten von Zünder.igsten von Zünder. 
 Unser „altes“ Stammlokal der Kronenkeller stand für uns Mutzen nicht  
 mehr zur Verfügung und so lud Zünder ins Restaurant Rathaus ein. 19  
 Mutzen incl. Besen kamen, um Zünder beim Übertritt ins Rentnerleben  
 beizustehen. Als Dank für diese Hilfestellung hatten uns Zünder und  
 Martine fürstlich verwöhnt.  
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2013201320132013 
Mai Besuch der Fa. Lantal (Teppichfabrik Melchnau)Besuch der Fa. Lantal (Teppichfabrik Melchnau)Besuch der Fa. Lantal (Teppichfabrik Melchnau)Besuch der Fa. Lantal (Teppichfabrik Melchnau).... 
 Das OK Oberaargau hatte uns wieder einmal einen interessanten Einblick  
 in eine spezielle Sparte der Textilindustrie ermöglicht. Hier werden  
 Kundenträume wahr. Die Air Force one, arabische Scheiche, die SBB etc.  
 sie alle gehören zu der exklusiven Kundschaft der Firma Lantal. Im  
 Restaurant Löwen trafen wir uns anschliessend zum gemütlichen Höck. 

Juni Die Mutzen luDie Mutzen luDie Mutzen luDie Mutzen luden zum AHden zum AHden zum AHden zum AH----Tag in Fribourg einTag in Fribourg einTag in Fribourg einTag in Fribourg ein.  
 Das Motto „Le Flair de Fribourg“ gefiel und lockte viele AH’s in die  
 Brückenstadt. Während der Stadtbesichtigung im Minizug lernten die  
 AH’s die malerischen Winkel und die mittelalterliche Atmosphäre der  
 Altstadt kennen. Dank grosszügiger Sponsoren konnten wir die Brief- 
 taschen der Anwesenden etwas entlasten. Zitat Romeo: „Erstaunlich 
 wie viele Getränke in der Festkarte enthalten waren. Merci beaucoup et 
 félicitations“.  

     
 

                                                    
August Spindel lud zum 95Spindel lud zum 95Spindel lud zum 95Spindel lud zum 95----iiiigstengstengstengsten ins „alte Burehus“ nach Gasel ein. 
 Der Einladung folgten 29 Mutzen mit Besen.  
 Eine Rekordbeteiligung!! Unggle überbrachte  
 Spindel mit dem originalen Wädi die besten  
 Wünsche zu seinem Ehrentag. N.b Spindel ist 
 das letzte noch lebende Gründungsmitglied des 
 Wädistamms. Gaga würdigte die grossen  
 Verdienste des Vollbluttextilianers und ernannte  
 ihn zum Ehrenmitglied!  
 Das war ein tolles Fest, danke Spindel und Dorli. 
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Oktober Fonduestamm im Le Mazot. ZickZickZickZick----Zack wuZack wuZack wuZack wurdrdrdrdeeee 50! 50! 50! 50! 
 Und schon wieder ein Geburtstagsfest. Wir durften auf den 50-igsten 
 unseres jugendlichen Kassiers Zick-Zack anstossen. Das Fondue und 
 der Wein waren ausgezeichnet und so war auch die Stimmung. Danke Zick- 
 Zack und Mimi für den gemütlichen Abend. 
2014201420142014 
Mai JubiläumsreisJubiläumsreisJubiläumsreisJubiläumsreise e e e 30 Jahre Mutzenstamm.30 Jahre Mutzenstamm.30 Jahre Mutzenstamm.30 Jahre Mutzenstamm.  
 Für die Stammreise wurden dem Alter der Mutzen entsprechend  
 weniger ehrgeizige Ziele gesteckt wie bei den früheren Reisen. Paddel ist  
 es gelungen, einen schönen Anlass zu organisieren der allen Mutzen  
 und Besen gefallen hat und dem Ehrentag gerecht wurde. Erster Höhe- 
 punkt der Reise war der Besuch im Lavaux Vinorama mit der Degustation 
 von drei verschieden angebauten Weinen aus der Chasselas Traube. Das 
 Mittagessen wurde im Le Baron Tavernier in Chexbres serviert. Nach dem 
 ausgezeichneten Mittagsessen genossen wir noch eine Weile die traum- 
 hafte Aussicht über den See, auf die Französichen- und Walliser-Alpen. 
 Doch alles hat ein Ende und so fuhr uns unser Chauffeur über Land sicher 
 nach Bern zurück. Ein unvergesslicher Tag ist bereits Geschichte. 
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                Mitgliederverzeichnis Le MutzenstammMitgliederverzeichnis Le MutzenstammMitgliederverzeichnis Le MutzenstammMitgliederverzeichnis Le Mutzenstamm    (a(a(a(aktive;ktive;ktive;ktive; ehemalige) ehemalige) ehemalige) ehemalige)        
    

Vulgo Name Vorname Besen Bemerkung 
Bantam Obrist Siegfried Ursula   
Bibamus Moser Hans-Jörg Blitz  
Binom Rüegsegger Peter  weggezogen 
Chianti  † Bertschi Alfred   
Colli Schär Peter   
Diazo  † Hösli Hans Bea  
Eros  † Leu Karl   
Flamingo Meier Clemens Blitz  
Gaga Metzger Jean Pierre Kerry  
Grock Wirz Max Susi  
Gryf  † Wegmann Ernst   
Hammer Schütz Peter Alma ehemalig 
Hippo Cavatton Ernst Resli  
Judo Stettler Rudolf H. Kristine weggezogen 
Klecks Hiestand Heinrich Rosmarie inaktiv 
Marat  † Richner Achilles Martine  
Most  † Herzog Gerold Greti  
Nauti Weiler Armin Yacca  
Paddel Zwahlen Kurt Bärli  
Pedes Metzger Kurt  weggezogen 
Potenz Abegglen Peter Arola  
Relais Tschopp Adrien Nelly ehemalig 
Schnauz Goldberger Eduard Beba  
Soft Waldvogel Roland Käthi  
Souleur Pflugshaupt Markus Burgi  
Spindel Haag Viktor Dorli  
Spray  Scheerle Martin   
Tortilla Wildhaber Adrian   
Unggle Vogt Armin Poneli  
Wetz Kündig Heinrich Aqua  † ehemalig 
Zick Zack Fischer Andy Mimi  
Zünder Honegger Ernst Martine ehemalig 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


